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Politique économique

Im Januar 2023 befasste sich die WBK-NR mit einer parlamentarischen Initiative
Dandrès (sp, GE) zur Änderung des Zollgesetzes, wonach die Aufbewahrung von Waren
in Zollfreilagern nur noch während eines beschränkten Zeitraumes möglich sein soll.
Der Genfer Nationalrat wollte mit dieser Massnahme unterbinden, dass Zollfreilager als
Drehscheibe krimineller Organisationen und Machenschaften verwendet werden.
Insbesondere die Intransparenz der Lager – der Staat habe keine Kenntnis von den dort
eingelagerten Waren und die Lager seien analog zu Offshore-Zentren «äusserst
intransparente Safes» – begünstige Geldwäscherei. Zudem führe die Ausnahme vom
normalen Steuerregime zu mehr unerwünschten Spekulationen. 
Die Mehrheit der Kommission war mit 15 zu 9 Stimmen der Ansicht, dass der Initiative
keine Folge zu geben sei, da kein Handlungsbedarf bestehe, die Lagerdauer zu
beschränken. Die Intransparenzproblematik sei bereits mit einer
Inventarisierungspflicht für sensible Waren entschärft worden und weitere
Anpassungen zur Kontrolle von Zollfreilagern würden im Zuge der Totalrevision des
Zollgesetzes (BRG 22.058) folgen. Eine Minderheit Amoos (sp, VS), bestehend aus der SP
und den Grünen, wollte hingegen der Initiative Folge geben. Sie sah die Initiative als
geeignetes Mittel an, um Missbrauch, Steueroptimierungen und Geldwäscherei zu
verhindern sowie um das Image der Schweiz zu bewahren. 1

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 19.01.2023
MARCO ACKERMANN

In der Frühjahrssession 2023 gab der Nationalrat mit 121 zu 67 Stimmen der
parlamentarischen Initiative Dandrès (sp, GE) zur zeitlich beschränkten Aufbewahrung
von Waren in Zollfreilagern keine Folge. Die geschlossen stimmenden Fraktionen der
SP und der Grünen unterlagen folglich mit ihrem Ansinnen, die Lagerdauer in
Zollfreilagern zu beschränken, um Offshore-Geschäfte einzudämmen. Die Mehrheit des
Rates war der Ansicht, dass die bestehenden Regelungen und Prozesse ausreichten, um
Missbrauch zu verhindern. Die Initiative war damit erledigt. 2

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 28.02.2023
MARCO ACKERMANN

1) Bericht WBK-NR vom 19.1.23
2) AB NR, 2023. S. 68 ff.
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